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384181-2026 - AlaywvIONOG

Feppavia — YITNpeoieg apXITEKTOVIKAG, KATAOKEUAOTIKWY £PYWV, £PYWV TTOAITIKOU JNXaVIKOU Kal
emiBAeyng — LK Wesermarsch - Gesundheitsamt in Brake Neubau VerwZentrum

OJ S 106/2026 04/06/2026

MpokApugn ocuuBacng N CUNBACNHG TTAPAXWPENONG — TUTTOTTOINHMEVO KABEOTWG

YTnpeoieg

1. AyopaoTig

1.1. AyopaoTig
Etrionun ovouaooia: Landkreis Wesermarsch
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
NopIkry popeny ayopaoTr: TOTTKR apXn
ApaoTnpidTnTa TNG avabéTouoas apxng: Mevikég dNUOCIEG UTTNPETIES

2. Aiodikaoia

2.1. Aiadikaoia
Tithog: LK Wesermarsch - Gesundheitsamt in Brake Neubau VerwZentrum
Meprypaen): Zur Vorbereitung und Durchfihrung des Vergabeverfahrens sollen die
erforderlichen fachlichen Projektsteuerungs- und Beratungsleistungen an ein Beraterteam
vergeben werden. Neben der Koordination und fachlichen Begleitung des Vergabeverfahrens
sind insbesondere Gegenstand des Auftrags die Erarbeitung outputorientierten/funktionalen
Bauleistungsbeschreibungen, die Erstellung der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung, die
Erstellung der Formblatter fur die Angebotsabgabe, die Begleitung der Verhandlungen sowie
die wirtschaftliche und bautechnische Angebotsauswertung sowie nach Abschluss des
Vergabeverfahrens das planungs- und baubegleitende Vertrags- und Baucontrolling zur
Sicherstellung der vertragsgerechten Leistungserfullung. Rechtsberatungsleistungen sind
nicht Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens. Das Betreiben der Vergabeplattform
und die technische Durchfuhrung des Vergabeverfahrens Gber die Vergabeplattform soll auch
durch den Rechtsberater erfolgen. Der Auftraggeber behalt sich die stufenweise Beauftragung
vor, ohne dass dadurch ein Anspruch auf weitere Beauftragung besteht, noch kdnnen daraus
sonstige vertragliche Verpflichtungen fur den Auftraggeber entstehen.
AvayvwpIioTIKO diadikaciog: 7e8d8d83-4cef-4fcd-b91a-af387a4c534e
Eowrtepikd avayvwplioTiko: 80-26
Eidog di0dikaoiag: AVOIKTA
H diadikaoia emmTayuveral: Oxl
KuUpia xapaktnpioTika Tng diadikaciag: Die Beauftragung der ausgeschriebenen Leistung
erfolgt im Rahmen eines EU-weiten offenen Verfahrens gemaf den Vorschriften des 4. Teils
des Gesetzes gegen Wettbe-werbsbeschrankungen (GWB) und der Vergabeverordnung
(VgV). Das offene Verfahren ist ein Verfahren, in dem der 6ffentliche Auftraggeber eine
unbeschrankte Anzahl von Unternehmen 6ffentlich zur Abgabe von Angeboten auffordert. Die
Bieter, die form- und fristgerecht ein wertbares Angebot abgegeben haben, werden im
vorliegenden Verfahren zudem aufgefordert, sich und ihr Angebot vor dem Auftraggeber im
Rahmen einer Prasentation vorzustellen. Der Auftraggeber behalt sich vor, die Prasentationen
als Videokonferenz durchzufuhren oder vollstandig auf die Durchfihrung von Prasentationen
zu verzichten und auf Grundlage der eingereichten Angebote eine Vergabeentscheidung zu
treffen. Auf der Grundlage der eingereichten Angebote wird eine Rangfolge der Bieter nach
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MalRgabe einer Bewertungsmatrix gebildet. Der Auftraggeber wird dem Bieter, dessen
Angebot nach der Bewertungsmatrix als wirtschaftlichstes ermittelt wurde, den Zuschlag
erteilen.

21.1. ZKomég
XapakTpag TNG oupPaong: YTnpeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeaieg apXITEKTOVIKNG, KATAOKEUOOTIKWYV £PYWV, £PYWV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kal eTTiBAEWNg

2.1.2. Toémog ekTéAeong
M6An: Brake
Ymrodiaipeon xwpag (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Xwpa: Meppavia

2.1.4. Tevikég TAnpoopieg
MpbdoBeTeg TANPOoYoOpics: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6JMZMX# Das Angebotsschreiben
nebst Anlagen ist spatestens zu dem unter "Schlusstermin fir den Eingang der Angebote"
festgelegten Termin einzureichen. Die Vergabeunterlagen stehen flr einen uneingeschrankten
und vollstandigen direkten Zugang gebuhrenfrei zur Verfugung unter: https://www.dtvp.de
/Center. Bieter haben die Vergabeunterlagen unverzuglich auf Vollstandigkeit der Unterlagen
sowie auf Unklarheiten zu Uberprifen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des
Bieters Unklarheiten, so hat er unverztglich und vor Abgabe des Angebots darauf
hinzuweisen. Die Bieter werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen Beseitigung von
Unklarheiten, frihzeitig und vorab ihre Fragen zu Ubermitteln. Es wird ausdricklich darauf
hingewiesen, dass die Kommunikation in diesem Vergabeverfahren Uber das elektronische
Vergabeportal "Deutsches Vergabeportal" (https://www.dtvp.de/Center) erfolgt. Bieter haben
VerstoRe gegen Vergabevorschriften zu rigen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 Abs. 3
GWB. Soweit der Ruge nicht abgeholfen wird, sind die Bieter insbesondere verpflichtet,
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen Nachprtfungsantrag bei
der zustandigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist der Antrag gemaf § 160 Abs. 3
GWB unzulassig.
Nouikn Bdon:
Odnyia 2014/24/EE
VgV -

2.1.6. Ad6yol amrokAgiocpouU
Mnyég Twv Adywv attokAgiopou: Mpoknpuén, ‘Eyypago cuupfaong
MapdaBaon UTTOXPEWOEWYV TTOU ATTOPPEOUV ATTO ANIYWS £BVIKOUG AOYyoug aTToKAEIououU: § 123
GWB: (1) Offentliche Auftraggeber schlieen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskraftig
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbufe nach § 30 OWiG rechtskraftig
festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 StGB (Bildung krimineller
Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b StGB
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwasche), 4. § 263
StGB (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europaischen Union oder
gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet
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werden, 5. § 264 StGB (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Europaischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europaischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
geschaftlichen Verkehr), §§ 299a und 299b StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im
Gesundheitswesen), 7. § 108e StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern)
oder § 108f StGB (unzuldssige Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 StGB
(Vorteilsgewahrung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB
(Auslandische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 IntBestG (Bestechung
auslandischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschaftsverkehr) oder
10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB (Menschenhandel,
Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter
Ausnutzung einer Freiheitsberaubung). (4) Offentliche Auftraggeber schlieRen ein
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem
Vergabeverfahren aus, wenn 1.das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von
Steuern, Abgaben oder Beitragen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies
durch eine rechtskraftige Gerichts- oder bestandskraftige Verwaltungsentscheidung
festgestellt wurde oder 2. die 6ffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die
Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen kdnnen Satz 1 ist nicht
anzuwenden, wenn das Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist,
dass es die Zahlung vorgenommen oder sich zur Zahlung der Steuern, Abgaben und Beitrage
zur Sozialversicherung einschlieB3lich Zinsen, Sdumnis- und Strafzuschlagen verpflichtet hat. §
124 GWB (1) Offentliche Auftraggeber kdnnen unter Beriicksichtigung des Grundsatzes der
VerhaltnismaRigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschlieen, wenn 1. das Unternehmen bei der
Ausflhrung offentlicher Auftrage nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstol3en hat, 2. das Unternehmen zahlungsunfahig ist,
Uber das Vermdgen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
Verfahren beantragt oder eréffnet worden ist, die Eréffnung eines solchen Verfahrens mangels
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet
oder seine Tatigkeit eingestellt hat, 3. das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tatigkeit
nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integritat des
Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 GWB ist entsprechend anzuwenden, 4.
der offentliche Auftraggeber Uber hinreichende Anhaltspunkte dafur verfugt, dass das
Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen
aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschrankung oder Verfalschung des
Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 5. ein Interessenkonflikt bei der Durchflihrung des
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhangigkeit einer fir den
offentlichen Auftraggeber tatigen Person bei der Durchfiihrung des Vergabeverfahrens
beeintrachtigen konnte und der durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen nicht
wirksam beseitigt werden kann, 6. eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das
Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese
Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschneidende MalRnahmen beseitigt
werden kann, 7. das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausfuihrung eines
friheren o6ffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd
mangelhaft erflllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu
einer vergleichbaren Rechtsfolge gefuhrt hat, 8. das Unternehmen in Bezug auf
Ausschlussgrunde oder Eignungskriterien eine schwerwiegende Tauschung begangen oder
Ausklnfte zurickgehalten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu
Ubermitteln, oder 9.das Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des
offentlichen Auftraggebers in unzulassiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche
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Informationen zu erhalten, durch die es unzuldssige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen
kdnnte, oder c) fahrlassig oder vorsatzlich irreflihrende Informationen Ubermittelt hat, die die
Vergabeentscheidung des 6ffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen kénnten, oder
versucht hat, solche Informationen zu Gbermitteln. (2) § 21 AEntG, § 98¢ AufenthG, § 19
MiLoG, § 21 SchwarzArbG und § 22 LkSG vom 16. Juli 2021 (BGBI. | S. 2959) bleiben
unberthrt. Auf §§ 125, 126 GWB wird hingewiesen.

5. NapTida

5.1. NapTida: LOT-0001
Tithog: LK Wesermarsch - Gesundheitsamt in Brake Neubau VerwZentrum
Mepiypaon: Die Landkreis Wesermarsch hat den Neubau eines Verwaltungszentrums mit
Gesundheits- und Veterinaramt in Brake beschlossen. Die Umsetzung soll im Wege einer Ge-
samtvergabe der Planungs- und Bauleistungen an einen Totalunternehmer erfolgen. Das in
der Stadt Brake (Unterweser) an der Ronnelstraflte 10 vorhandene Gesundheitsamt der
Kreisverwaltung weist angesichts des Baualters verschiedene bauliche Missstande auf und
entspricht aufgrund der baulichen Male nur bedingt den heute zu erfillenden Anforderungen
an ein Verwaltungsgebaude fur Kund*innen und Mitarbeit*innen. Dartber hinaus kénnen unter
Berlcksichtigung der zunehmenden Aufgaben des Gesundheitsamtes den bestehenden
Standort nicht bereitgestellt werden. Eine Sanierung bzw. ein Um-bau im laufenden
Geschéftsbetrieb ist nicht mdglich, so dass ein Neubau notwendig ist. In dem Neubau soll
zudem das Veterinaramt sowie weitere Einrichtungen des Landkreises untergebracht werden.
Der Landkreis Wesermarsch beabsichtigt daher, auf einem eigenen Grundstiick am
Schrabberdeich in 26919 Brake den Neubau eines Verwaltungsgebaudes mit einer derzeit
geschatzten Bruttogrundflache von rund 3.200m? und einer Bausumme von ca. 11,5 Millionen
Euro netto zu errichten. Derzeit wird das Grundstuck als stadtischer Parkplatz genutzt und
befindet sich zwischen dem Polizeikommissariat und dem stadtischen Rathaus der Stadt
Brake. Katasterrechtlich liegt das Grundstlck Brake (Unterweser), Flur 4, auf dem Flurstick 10
/49 sowie teilweise auf dem Flurstick 10/9. Nach Errichtung des Verwaltungsgebaudes soll
das bestehende Gesundheitsamt auf dem Grundstick an der Rénnelstralle in der Gemarkung
Brake (Unterweser), im Flur 4, Flurstlick 10/2 zurlickgebaut werden. Die entfallenden
Parkplatze am Schrabberdeich sollen durch die Errichtung einer zeitgemafRen Stellplatzanlage
auf dem Grundstiick von ca. 3.400m? des heutigen Gesundheitsamtes errichtet werden. Fur
die Neugestaltung der Stellplatzanlage auf dem angrenzenden Grundstlck an der
Roénnelstrale umfasst der Auftrag an den Totalunternehmer lediglich die Leistungen bis ein-
schlieBlich der Genehmigungsplanung, da die Flurstiicke als ein zusammenhangendes Areal
betrachtet werden sollen.
EowTtepikd avayvwploTiko: 80-26

5.1.1. ZKotroég
XapakTpag NG oUpPaong: YTInPeoieg
Kupia tagivounon (cpv): 71000000 YTrnpeaoieg apXITEKTOVIKNG, KATAOKEUOOTIKWYV £EPYWV, YWV
TTOAITIKOU pnxavikoU Kai eTTiBAEWNg

5.1.2. Toémrog ekTéAeong
M6An: Brake
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Xwpa: Meppavia

5.1.3. EkTIpWpEVN SidpKela
AANAN diapkela: AyvwoTog
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5.1.6. Tevikég TTAnpo@opieg
KaTt’ a1roKA€IOTIKOTNTO OUUHUETOXNA:
Agev TTAPOXWPEITAI CUPHPETOXN.
‘Epyo dnuéoiwv cupBdocwy 1Tou dev xpnuatodoTeital atrd Ta Tapeia 1ng EE
H dnudoia aupBacn KaAUTITETAI ATTO TN CUMPWVIa yia TIC dnuoaieg oupBdoclg (ZAY): oxI
H ev Adyw ouppaon civail emTiong KatdAANAn yia T PIKPES Kal peoaicg emixeiproeig (MME): oxi
MpbdoBeTeg TANpoopics: Das Angebot muss enthalten: 0. Angebotsschreiben nebst
Eignungsnachweisen 1. Personal- und Beratungskonzept mit folgenden Inhalten: 1.1
Personalkonzept Projektorganigramm mit den fir das Projekt vorgesehenen Personen in den
einzelnen Projektphasen mit konkreten fachlichen Aufgaben im Projekt sowie Nach-weis der
besonderen Kenntnisse der Personen durch Lebenslauf und personen-bezogenen
Projektreferenzen (vorzugsweise Gesundheits- und Veterinaramtern). 1.2 Beratungskonzept
fur die Erstellung der FLB Erlauterung der Vorgehensweise bei der Erstellung der funktionalen
Leistungsbeschreibung mit Konzeption der einzelnen Arbeitspakete, der voraussichtlich
erforderlichen Workshops/Arbeitsbesprechungen und Anzahl, Qualifikation und Verfligbarkeit
der Personen, die die jeweiligen Workshops/Arbeitsbesprechungen begleiten. 1.3
Beratungskonzept fir die Begleitung des Vergabeverfahrens Erlauterung der Vorgehensweise
bei der Begleitung des Vergabeverfahrens, der voraussichtlich erforderlichen
Arbeitsbesprechungen und Anzahl, Qualifikation und Verfligbarkeit der Personen, die die
Arbeitsbesprechungen und Verhandlungen begleiten. 1.4 Terminplanung Vorstellung einer
Terminplanung von der Auftragserteilung bis zur Fertigstellung des Bauvorhabens mit dem
Ziel einer moglichst schnellen Umsetzung des Bauvorhabens. (Die Darstellung hat in einem
prasentierfahigen Format zu erfolgen. Textliche Erlauterungen kénnen als Anlage beigefligt
werden.) 2. Honorarangebot auf Grundlage des beigeflugten Vertrags Mit dem Angebot ist ein
Honorarangebot unter Verwendung des Preisblatts (Anlage A1) und unter Beachtung des
Leistungsbilds (Anlage A2) sowie des Projektvertrags (Anlage A3) durch den Bieter
vorzulegen. Mit dem Angebot ist der Vertrag mit Unterschrift vorzulegen. Die grau hinterlegten
Formularfelder sind auszufiillen. Sofern an dem Vertragsentwurf Anderungswiinsche
bestehen, sind diese vor Angebotsabgabe anzufragen, um eine Vergleichbarkeit der Angebote
zu gewabhrleisten.

5.1.7. Zrpatnyikég dSnuooieg cupPAoEIg
2TOXO0G TwV OTPATNYIKWY dnuociwy cuppfaoewv: Kauia otpatnyikr dnuocia cuupacn

5.1.9. Kpitpia €mAoyng
Mnyég Twv KpITnpiwv emAoynig: MNMpokrpuén
Kpithpio: EtrayyeAuaTikr) ac@aAion ammolnuiwong yia eTTayyEAPATIKOUG KIVOUVOUG
Meprypan Tou kpitnpiou emAoyng: Mit dem Angebot sind zur Prafung der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit des Bieters folgende Erklarungen/Unterlagen beizufiigen:
Erklarung Uber das Bestehen einer Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer
entsprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit folgenden Haftungssummen: -
mindestens 2,0 Mio. EUR fur Personenschaden, - mindestens 2,0 Mio. EUR fur Sach- und
Vermogensschaden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache
der o. g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft muss der Versicherungsschutz fur alle Mitglieder in voller Hohe
bestehen. Hinweis: Es sind formlose Eigenerklarungen ausreichend. In den beigeflgten
Vordrucken sind die entsprechenden Erklarungen enthalten. Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften sind die entsprechenden Erklarungen durch jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft beizubringen.

384181-2026 Page 5/10



Kpitpio: Mevikog €TH010G TCipOog

Meprypan Tou kpitnpeiou emAoyng: Mit dem Angebot sind zur Prifung der wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit des Bieters folgende Erklarungen/Unterlagen beizufugen: 2.2
Erklarung Uber den Gesamtumsatz des Bieters in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren (2023, 2024, 2025). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften
/Arbeitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
/Arbeitsgemeinschaft einzeln und fur die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft insgesamt
darzustellen.

Kpitpio: Ava@opég o€ KaBOoPIOPEVES UTTNPETIES

Meprypar) Tou Kpitnpiou etmAoyng: Mit dem Angebot sind zur Prafung der technischen und
beruflichen Leistungsfahigkeit des Bieters folgende Erklarungen/Unterlagen beizufiigen: 3.1
Erfahrungsnachweis des Bewerbers in Form der Benennung mindestens zwei
Referenzprojekten innerhalb der letzten flnf Jahre (ab 01.01.2021) fUr die Erstellung einer
Funktionalen Leistungsbeschreibung fur ein Gebaude der offentlichen Verwaltung als
Grundlage fur die Vergabe der Planungs- und Bauleistungen im Rahmen einer
Gesamtvergabe (Totalunternehmermodell oder vergleichbar). 3.2 Erfahrungsnachweis des
Bewerbers in Form der Benennung mindestens drei Referenzprojekten innerhalb der letzten
funf Jahre (ab 01.01.2021) fur die Begleitung eines formlichen Vergabeverfahrens nach den
Bestimmungen der VOB/A zur Umsetzung eines Bauvorhabens im Rahmen einer
Gesamtvergabe (Totalunternehmermodell oder vergleichbar). 3.3 Erfahrungsnachweis des
Bewerbers in Form der Benennung mindestens drei Referenzprojekten innerhalb der letzten
funf Jahre (ab 01.01.2021) fur das Vertrags- und Baucontrolling der Umsetzung eines
Bauvorhabens im Rahmen einer Ge-samtvergabe (Totalunternehmermodell oder
vergleichbar). Vergleichbar sind nur Referenzprojekte, bei denen - die Leistungen auf
Auftraggeber- bzw. Bauherrenseite erbracht wurden, - der bezuschlagte Auftragswert des
Bauvorhabens grofier/gleich brutto EUR 10 Mio. war und - nach dem 01.01.2021 und vor
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe eine Abnahme durch den Auftraggeber und Ubergabe
der Einrichtung an die Nutzer erfolgt ist. Im Rahmen der Benennung der Referenzprojekte sind
folgende Angaben notwendig: - Auftraggeber (Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer, E-
Mail) - Kurze Beschreibung des Projekts mit Darstellung des Modells - Projektzeitraum
(Beauftragung / Beginn des Vergabeverfahrens / Ende des Vergabeverfahrens / Baubeginn /
Bauabnahme / Zeitpunkt der Ubergabe an den Nutzer bzw. Inbetriebnahme) - Angabe der in
dem Projekt erbrachten Leistungen

Kpitpio: NMocooTd utrepyoAaBiag

Mepiypar Tou kpitnpiou emAoynig: 1. Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist eine
Erklarung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und zu Art und Umfang der
Teilleistungen vorzulegen. 2. Im Falle einer Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklarung der
Unternehmen, deren Kapazitaten fur den Nachweis der Eignung in Anspruch genommen
werden, vorzulegen, in der das Unternehmen erklart, dem Bieter im Auftragsfall die
erforderlichen Mittel bzw. Leistungen zur Verfigung zu stellen.

5.1.11. 'Eyypa@a dnuociwv cuupdocwyv
FAWOOEG OTIG OTTOIEG €ival ETTIOAUWG dl0BEaIua Ta Eyypaga TnG dnudoiag oUuBaong: YEPUAVIKA
MpoBeouia aItuaTog yia Tapoxr mpocBeTwy TAnpoopiwv: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) Qpa AvatoAikng Eupwtrng, Bepivr) wpa KevTpikng Eupwtrng
AieBuvon Twv gyypaewy Tng dnudoiag oupBaong: hitps://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXP4Y6JMZMX/documents
Ad hoc diauAog emmikoIvwviag:
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5.1.12. Opoil dnuociwv cuppdocwyv
Opoi uttoBoARg:
HAekTpOVIKH UTTOBOAN: YTTOXPEWTIKN
AieuBuvon yia uttoBoAn: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/ CXP4Y6JMZMX
FAWOOEG OTIG OTTOIEG UTTOPOUV va UTTOBANBOUV 01 TTPOCPOPEG 1) OI AUTHOEIS CUPMPETOXAG:
YEPHAVIKG
HAEKTPOVIKOG KATAAOYOG: Agv eTTITPETTETAI
MapaAAayég: Aev emTpETTETAI
O1 TTPOCPEPOVTEG UTTOPOUV VA UTTOBAAOUV TTEPICOOTEPES ATTO Wia TIPOCPOPEG: AEV ETTITPETTETAI
MpoBeouia TTapaAafng Twv mpoo@opwyv: 03/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Qpa AvaTtoAikng
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikig Eupwtng
AldpKela KaTd TNV OTToia TTPETTEI VO TTAPAMEVEL I0XUoUoa N TTPoo@opd: 2 Mrveg
NMAnpo@opieg TTou uITOoPOUV va CUUTTANPWOOUV peTd TN AREN TG TTpoBecuiag uTTOBOANRG

Katd Tn SIaKPITIKA EUXEPEIQ TOU ayopaaoTr], OAQ Ta £yypa@a OXETIKA UE TOV TTPOCQPEPOVTA TTOU
AgiTTouv pTTOopouyV va uttoBAnBoUv apydTepa.

Mpdéobeteg TANpogopicg: Es gilt die Regelung des § 56 VgV: (1) Die
Interessensbestatigungen, Teilnahmeantrage und Angebote sind auf Vollstandigkeit und
fachliche Richtigkeit, Angebote zudem auf rechnerische Richtigkeit zu prifen. (2) Der
offentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter Einhaltung der Grundsatze der
Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, unvollstandige oder fehlerhafte
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollstandigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollstandige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen
oder zu vervollstandigen. Der 6ffentliche Auftraggeber ist berechtigt, in der
Auftragsbekanntmachung oder den Vergabeunterlagen festzulegen, dass er keine Unterlagen
nachfordern wird. (3) Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen. (4) Die Unterlagen sind vom
Bewerber oder Bieter nach Aufforderung durch den 6ffentlichen Auftraggeber innerhalb einer
von diesem festzulegenden angemessenen, nach dem Kalender bestimmten Frist vorzulegen.
MAnpo@opieg OXETIKA pe TN SnUooIa atTocPpPAyion:

Huepounvia ammoo@pdyiong: 03/07/2026 11:01:00 (UTC+02:00) Qpa AvatoAikig Eupwting,
Bepivr) wpa KevtpikAg Eupwting

Tomog: Die Offnung der Angebote erfolgt elektronisch durch mindestens 2 Vertreter des
offentlichen Auftraggebers.

Mpbobeteg TANpogopicg: Gem. § 55 Abs. 2 Satz 2 VgV sind Bieter nicht zugelassen.

‘Opol Tng ocuupaong:

H oUppaon pétrel va ekTEAEITAI OTO TTAQICIO TTPOYPAPMATWY TTPOCTATEUOUEVNG ATTOOXOANONG:
Oxi

Opol oxeTIKA Pe TNV ekTEAEON TNG oUuBaong: Tariftreueerklarung NTVergG Mit dem
Teilnahmeantrag ist die in Anlage enthaltene Vereinbarung zur Einhaltung der
tarifvertraglichen und 6ffentlich-rechtlichen Bestimmungen gemaf dem Niedersachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) unterzeichnet abzugeben.

HAekTpOVIKN TIMOAGYNON: YTTOXPEWTIKN

Oa xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTapayyeAia: oxl
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©a xpnoipoTroinBei NAeKTPOVIKA TTANPWHN: 6XI

5.1.15. Texvikég
Zuuguwvia-trAaiolo:
Kauia oupgwyvia-trAaioclo
MAnpo@opieg OXETIKA PE TO SUVAMIKO CUCTNHA AYOPWV:
Kavéva duvapiké ouoTnua ayopwy

5.1.16. Mepaitépw TTANPOPoOpieg, diauecOAGBNON KAl TTPOCPUYH
Opyaviopog Tpoo@uyng: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen
Ministerium fir Wirtschaft, Verkehr und Bauen
IMAnpo@opieg oxeTIKA e TIG TTPoBeouieg eTTave¢ETaong: Bewerber/Bieter haben Verstdlie
gegen Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rtgen.
Ein Nachprifungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig, soweit 1. der Antragsteller
den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberihrt, 2.
VerstdRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenlber dem Auftraggeber gerlgt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Soweit der Ruge nicht abgeholfen wird,
ist gegen diese Entscheidung ein Antrag auf Nachprifung durch die Vergabekammer
Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr und Bauen, Auf
der Hude 2, 21339 Luneburg zulassig. Nach § 161 GWB ist der Antrag schriftlich bei der
Kammer einzureichen, unverziglich zu begriinden und soll ein bestimmtes Begehren
enthalten.
Opyaviopog TTapoxns TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikaoia dnuoaciwv
ouppBacewv: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
Opyaviopog TapaAaBnig aimjoewy ocuppetoxng: Landkreis Wesermarsch

8. Opyaviopoi

8.1. ORG-0001
Etrionun ovouacia: Landkreis Wesermarsch
ApiBudc kataxwpliong: DE117404327
Taxudpouikr) diguBuvon: Poggenburger Stralle 15
M6ANn: Brake
TaxudpouIKOS KwdIKaG: 26919
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de
TnAépwvo: 051122007430
Po6Ao1 autoU Tou opyavicuou:
AyopaoTAg
Opyaviopog TTapaAaBig AITACEWY CUPPETOXNS

8.1. ORG-0002
Etrionun ovouaoia: bbt Rechts- und Steuerkanzlei
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ApIBuég kataxwpliong: DE259528735

Taxudpouikr) dicuBuvon: Theaterstralle 16

M6An: Hannover

TayxudpouIkog kwdikag: 30159

YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Region Hannover (DE929)
Xwpa: Mepuavia

MpdowTro emmkoivwviag: Vergabestelle

Email: vergabestelle@bbt-kanzlei.de

TnAépwvo: +49 511220074-30

dat: +49 511220074-99

P6Aol autoU Tou opyaviolou:

Opyaviopog TTapoxng TTPOCOETWY TTANPOPOPIWYV OXETIKA PE TN diadikagia dnuoaciwv
ouuBdoswy

8.1. ORG-0003
Emionun ovopaoia: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersachsischen Ministerium far
Wirtschaft, Verkehr und Bauen
ApIBu6G kataxwplong: keine Angabe
Taxudpopikr dicubuvon: Auf der Hude 2
MéAN: Lineburg
TaxudpopIKOG KwdIkag: 21339
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Lineburg, Landkreis (DE935)
Xwpa: Mepuavia
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
TnAépwvo: +49 4131-153306
Qag: +49 4131-152943
P6Aol autoU Tou opyaviouou:

Opyaviopog TTPocPUYNG

8.1. ORG-0004
Emionun ovopaoia: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
ApiBudc karaxwpliong: 0204:994-DOEVD-83
M6An: Bonn
TayxudpouIKOG KwdIkag: 53119
YTmrodiaipeon xwpag (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Xwpa: Meppavia
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
TnAépwvo: +49228996100
P6Ao1 autoU Tou opyaviouou:
TED eSender

NMAnpogopicg TTpoknpuing

AvayvwpIoTIKO/EKBOON TTPOKNPUENG: ecc7c88a-2fd6-4cf4-a04e-48¢c22b3f5e96 - 01
Eidog evrutrou: Alaywviopog

Eidog mrpokApung: MNMpokrpugn ouppBaong i ocuuaong Trapaxwpnong — TUTTOTTOINUEVO
KaBeoTWG

YTro€idog TrpokApugng: 16
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Huepopnvia atmooToArng Tng Tpoknpuéng: 02/06/2026 16:15:02 (UTC+02:00) Qpa AvatoAiKig
EupwTng, Bepiviy wpa Kevtpikrg Eupwtng

MAWOOEG OTIG OTTOIEG DIATIOETAI ETTIONUA N TTOPOUCA TTPOKAPUEN: YEPHAVIKA

ApiBudg dnuoacicuong Tng TTpoknipugns: 384181-2026

ApiBuég Teuxoug EE S: 106/2026

Huepopnvia dnuocicuong: 04/06/2026
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